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50.Hauptversammlung KTZV-Lindach am 15.03.2014 
 
Der 1.Vorsitzende Gerhard Stangl begrüßte zur 50.Hauptversammlung im Jubiläumsjahr 2014- 
Herrn Ortsvorsteher Klaus-Peter Funk, den Ehrenvorsitzenden Dieter Munz und die rund 
 48 anwesenden Mitglieder. 
Die gute Wirtschaftslage des Vereins ermöglichte ein gemeinsames Essen. 
Die Versammlung ehrte das verstorbene Mitglied Emil Hoffmann mit einer Gedenkminute. 
Der Vorsitzende Gerhard Stangl  stellte die Beschlussfähigkeit der  Versammlung fest und bestätigte, 
dass keine Anträge zur Tagesordnung eingegangen sind. 
In seinem Jahresrückblick 2013 dankte Gerhard Stangl allen Züchtern im Verein für Ihre guten 
Zuchterfolge, was sich auch bei der gelungenen Lokalschau 2013 bestätigte. Lobenswert war auch 
der ehrenamtliche Einsatz von den Vereinsmitgliedern bei der Planung, Organisation und Gestaltung 
der Veranstaltungen wie Ostereier-Suchen, 1.Mai-Hocketse, Sommerfest, Lokalschau und 
Bärenmarkt, der zusammen mit der Jugendfeuerwehr und der KTZV-Jugend erfolgreich gestaltet 
wurde. 
Sein Dank galt auch den jüngeren Mitgliedern  für Ihren Einsatz bei der Pflege der Außenanlage. 
Herzlichen Dank und Anerkennung zollte er all denen, die durch Ihren selbstlosen Einsatz für den 
Verein auch  2013 den wirtschaftlichen Erfolg festigten. Das Vereinssachvermögen steigerte sich von 
20.000 DM 1993 bis auf 300.000 € heute, Wir waren 2013 in der Lage, einen Wasserschaden von 
40.000 € dank der guten Versicherung und den Helfern zu beheben. In diesem Zusammenhang 
stellte Gerhard Stangl fest, dass Wolfi Ströhle eine handwerklich einwandfreie Arbeit bei der 
Installation der Wasserversorgung abgeliefert hat, was auch von den Sachverständigen bezeugt 
wurde. Ein technisch nicht ausgereiftes Leitungssystem war die Ursache – nicht die Arbeit von 
WOLFI  wie böse Zungen Ihm  nachsagen. An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an WOLFI für 
seinen Einsatz. Besonderer Dank gilt dem gesamten HENNAHÄUSLE – Team, dem es gelungen ist, 
den schlechten Ruf vom Hennahäusle wieder zu rehabilitieren. Die Bewirtung der Vereinsgaststätte 
in Eigenregie am Freitag und für Familienfeiern hat  bei der Bevölkerung über Lindach hinaus guten 
Anklang gefunden. Gerhard Stangl zieht vor Allen den Hut die mitgeholfen haben, die Verlustzone  
2012/2013 zu überwinden. 
Danken wollen wir alle unserem Mitglied Helmut Knödler für seinen selbstlosen Einsatz für den 
Verein und wünschen Ihm alles Gute und gute Besserung. 
Der Vereinsraum mit dem Sky-Programm wurde an den Wochenenden ein Magnet für alle 
Fußballfreunde. Am Dienstagabend ist der Treff gut besucht und auch die Gruppe U-60 sind gern 
gesehene Gäste. 
Der 2.Vorstand Hermann Rumpler gab einen Überbllick über den aktuellen Mitgliederstand von 175 
Personen. Aus aktuellem Anlass betonte er nochmals den Beschluss, dass Jugendliche bis 18 Jahre 
Beitragsfrei sind und Ihre Mitgliedschaft  ab dem 18.Lebensjahr zählt. Er dankte Gerhard Stangl für 
seine fürsorgliche Betreuung des Vereins und dem Tierbestand, vor allem den Ziegen. 
Der Vorstand  und Event-Manager Steve Elser streifte die Veranstaltungen im Jahresprogramm. Die 
Winterwanderung war sehr schön, während die Apre`s-Skiparty kein so großer Erfolg wie in den 
Vorjahren war. Der Kehraus, das Ostereiersuchen der Jugend und die 1.Mai-Hocketse mit 
Spanferkelgrillen bei gutem Wetter wurde von der Bevölkerung gut angenommen. Das Sommerfest  



war sehr gut besucht und ein voller Erfolg. Die Kutschenfahrt von Breech ins Leintal mit  Abschluss in 
der Kutscherstube bleibt bei allen Teilnehmer in guter Erinnerung. 
Für dieses Jahr steht uns die 50-Jahrfeier des KTZV im November zu Buche und er bat alle 
Vereinsmitglieder um Ihren Beitrag und Mithilfe für ein gutes Gelingen. 
Unsere Kassiererin Christa Rumpler konnte einen ausgeglichenen Kassenstand vermelden, was 
durch die Kassenprüfung von Hiltraud Fritz bestätigt und Ihre Kassenführung gelobt  wurde. Den 
ehrenamtlichen Finanzberatern Familie Hahn dankte Gerhard Stangl ausdrücklich für Ihren Einsatz 
im Verein. Christa Rumpler  konterte die Nachfrage nach dem Kontostand von Gerhard Stangl mit 
den Worten ``Wenn wir Dir alles sagen fängst gleich wieder mit dem Betonieren an“. 
Schriftührerin Hannelore Knödler lies in kurzen, präzisen Worten das Vereinsgeschehen Revue 
passieren. 
Die Kaninchen Züchter waren sehr erfolgreich, Vereinsmeister wurde Hans Breitmaier, gefolgt von 
Thomas Breitmaier und Gerhard Stangl. 
Geflügel Fachwart  Michael Sutera lobte den Zustand und Bestand der Zuchttiere und freute sich 
über den Züchter Neuzugang Flori May. Die Jugendgruppe kann auf seine Erfolge  bei Geflügel und 
Tauben stolz sein 
Tauben Fachwart Werner Beck zeigte sich befriedigt über das  gute Ausstellungsmaterial und die 
Bewertung durch die Richter. Er beklagte dass es immer weniger Taubenzüchter gibt und machte 
den Vorschlag, dass sich im Verein eine Züchtergruppe bildet, die gemeinsam eine Zuchtanlage 
betreut und denen er gerne mit Rat und Tat zur Seite steht. 
Die Kreativ-Gruppe um Helga Stangl  ist derzeit 13 Frauen stark und sorgt sich um den Nachwuchs. 
Es wäre erfreulich, wenn mehr Frauen, vor allem Jüngere, der Gruppe – auch bastelfreudige Männer 
beitreten würden.  
Jugendleiterin Rabiya Elser berichtete über die Veranstaltungen mit der Jugend, wie Ostereier-
suchen, Jugend-Lager und Basteltage für die Lokalschau und Bärenmarkt. Ausdrücklich erwähnte 
Sie die gelungenen Darbietungen der KTZV-Jugend und der Eichenrainschule bei der 
Sonnwendfeier. 
Die Tombolas beim Sommerfest und Lokalschau fanden großen Anklang bei den Besuchern. 
Die einstimmige Entlastung des Vorstandes erfolgte durch Ortsvorsteher Klaus Peter Funk. 
Unter Punkt Verschiedenes kam der Antrag an die Stadt Schwäb.-Gmünd zur Sprache, zwischen 
dem Zeislerweg und dem Hennahäusle zwei Straßenlaternen zu Installieren, da zudem die Kabel 
bereits gelegt sind. Herr Funk unterstützt dieses Verlangen, da der Weg in der Dunkelheit viele 
Gefahren birgt. Vielleicht ein Geschenk der Stadtverwaltung zum 50 –jährigen Bestehen des KTZV ?  
Als 2.Punkt kam die Wiederaufstellung des Geräte-Containers zur Sprache, was wiederum von der 
Stadtverwaltung hoffentlich wohlwollend geprüft wird ! 
Am Schluss wurden die Ehrungen von Gerhard Stangl vorgenommen. 
 
Für 10-jährige Mitgliedschaft wurde                          Frau Doris Bleicher geehrt. 
 
Für 20-jährige Mitgliedschaft  geehrt wurden 
                                                                                   Frau Helga Abari 
                                                                                   Herr Michael Andraschko  
                                                                                   Frau Anna Brenner             
                                                                                   Herr Roland Brenner 
                                                                                   Herr Klaus Peter Brenner 
                                                                                   Herr Erich Hargesheimer 
                                                                                   Frau Hanne Hütterer 
                                                                                   Herr  Harald Knödler 
                                                                                   Frau Hannelore Knödler 
                                                                                   Frau Elisabeth Melein 
                                                                                   Frau Ingeborg Niniri  
                                                                                   Herr Günter Stütz 
    Herr Joachim Bleicher 
Herr Stangl dankte den Geehrten für Ihre Treue zum Verein. 
Mit einigen Anmerkungen zum Jubiläumsjahr verabschiedete Gerhard Stangl die 
Versammlungsteilnehmer.                                                             


